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DURCHFUHRUNGSVERORDNUNG (EU) Nr. 943/2012 DES RATES
vom 15. Oktober 2012

zur Durchfithrung des Artikels 12 Absatz 1 und des Artikels 13 der Verordnung (EU) Nr. 356/2010
iiber die Anwendung bestimmter spezifischer restriktiver Malnahmen gegen bestimmte natiirliche
oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen aufgrund der Lage in Somalia

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION — (3)  Anhang I der Verordnung (EU) Nr. 356/2010 sollte da-
her entsprechend gedndert werden —

gestiitzt auf den Vertrag iiber die Arbeitsweise der Europaischen
Union, HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

gestiitzt auf die Verordnung (EU) Nr. 356/2010 des Rates (1), Artikel 1

insbesondere auf Artikel 12 Absatz 1 und Artikel 13, Der Abschnitt I des Anhangs I der Verordnung (EU) N.

356/2010 wird wie folgt gedndert:
in Erwdgung nachstehender Griinde:

1. Nummer 11 wird durch den Text in Anhang I dieser Ver-
(1) Der Rat hat am 26. April 2010 die Verordnung (EU) Nr. ordnung ersetzt;

356/2010 angenommen.

2. die in Anhang II dieser Verordnung aufgefiihrten Personen

) Am 11.Juli 2012, am 25. Juli 2012 und am 23. August werden hinzugefiigt.
2012 hat der gemdf der Resolution 751 (1992) des
Sicherheitsrates der Vereinten Nationen eingesetzte Sank- .
. . AR Artikel 2
tionsausschuss fiir Somalia die Liste der Personen und
Organisationen aktualisiert, gegen die restriktive MafSnah- Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veroffentlichung im Amts-
men verhdngt werden. blatt der Europdischen Union in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Geschehen zu Luxemburg am 15. Oktober 2012.

Im Namen des Rates
Die Prdsidentin
C. ASHTON

() ABL L 105 vom 27.4.2010, S. 1.
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ANHANG 1

Text nach Artikel 1 Nummer 1

,11. Jim'ale, Ali Ahmed Nur (alias: a) Jim’ale, Ahmed Ali, b) Jim'ale, Ahmad Nur Alj, ¢) Jim'ale, Sheikh Ahmed, d) Jim'ale,

Ahmad Alj, e) Jin'ale, Shaykh Ahmed Nur)

Geburtsdatum: 1954. Geburtsort: Eilbur, Somalia. Staatsangehorigkeit: Somalia. Alternative Staatsangehorigkeit:
Dschibuti. Reisepass-Nr.: A0181988 (Somalia), am 23. Januar 2011 abgelaufen. Aufenthaltsort: Dschibuti, Republik
Dschibuti. Tag der Benennung durch die VN: 17. Februar 2012.

Ali Ahmed Nur Jim'ale (Jim'ale) hatte fithrende Funktionen im ehemaligen Somalischen Rat Islamischer Gerichte
inne, der sich auch als Somalische Union Islamischer Gerichte bezeichnete und eine radikal-islamistische Organisa-
tion war. Die radikalsten Elemente der Somalischen Union Islamischer Gerichte schlossen sich schlieflich zur
Gruppe Al-Shabaab zusammen. Al Shabaab wurde im April 2010 vom Ausschuss des Sicherheitsrates der Vereinten
Nationen, der gemifs den Resolutionen 751 (1992) und 1907 (2009) betreffend Somalia und Eritrea eingesetzt
worden war (,Somalia-Eritrea-Sanktionsausschuss®), auf die Liste der mit gezielten Sanktionen belegten Einrichtungen
gesetzt. Der Ausschuss setzte Al-Shabaab auf die Liste, weil diese Gruppe sich an Handlungen beteiligte, die direkt
oder indirekt den Frieden, die Sicherheit oder die Stabilitit Somalias bedrohen, darunter Handlungen, die eine Gefahr
fiir die somalische Ubergangs-Bundesregierung darstellen.

In dem Bericht der Uberwachungsgruppe des Somalia-Eritrea-Sanktionsausschusses vom 18. Juli 2011 (5/2011/433)
wird Jim'ale als ein bekannter Geschiftsmann und eine Personlichkeit bezeichnet, die in den von Al-Shabaab

betriebenen Handel mit Holzkohle und Zucker involviert ist und Vorteile aus privilegierten Beziehungen zu
Al-Shabaab zieht.

Jim'ale gilt als einer der fithrenden Geldgeber von Al-Shabaab und er ist ideologisch mit Al-Shabaab verbunden.
Jim'ale hat zudem erhebliche finanzielle und politische Unterstiitzung fiir Hassan Dahir Aweys (,Aweys®) geleistet,
der ebenfalls in der Liste des Somalia-Eritrea-Sanktionsausschuss aufgefithrt war. Der frithere Stellvertretende Al-
Shabaab-Fiihrer Muktar Robow war Berichten zufolge in der Jahresmitte 2011 weiterhin bestrebt, sich innerhalb der
Al-Shabaab-Organisation politisch in den Vordergrund zu spielen. Robow holte Aweys und Jim’ale auf seine Seite,
um die gemeinsamen Ziele voranzubringen und die gemeinsame Gesamtposition im Streit um die Fithrung von
Al-Shabaab zu festigen.

Im Herbst 2007 errichtete Jim'ale in Dschibuti die sogenannte Investors Group als Scheinfirma zur Finanzierung
extremistischer Aktivititen. Deren kurzfristiges Ziel bestand darin, durch Finanzierung extremistischer Aktivititen
und durch Waffenkdufe Somaliland zu destabilisieren. Sie unterstiitzte den Schmuggel von Kleinwaffen aus Eritrea
iiber Dschibuti an Extremisten in der fiinften Region Athiopiens. Mitte 2008 war Jim'ale weiterhin Betreiber der
Investors Group.

Im September 2010 grindete Jim'ale ZAAD, ein Unternehmen fiir Geldtransfers zwischen Mobiltelefonen, und
schloss eine Vereinbarung mit Al-Shabaab, um die Geldtransfers durch die Abschaffung der Identifizierungspflicht
anonymer zu gestalten.

Ende 2009 betrieb Jim'ale einen bekannten Hawala-Fonds, mit dem er Zakat-Abgaben sammelte, die an Al-Shabaab
flossen.

Im Dezember 2011 transferierten nicht identifizierte Geldgeber aus dem Nahen Osten Geld an Jim'ale, der seinerseits
das Geld iiber finanzielle Mittler an Al-Shabaab weiterleitete.

Im Jahr 2009 arbeitete Jim'ale mit anderen Gleichgesinnten zusammen, um die somalische Ubergangs-Bundesregie-
rung zu schwichen, indem sie sich nicht an den Ausséhnungsbemithungen in Somalia beteiligten. Ende 2011
leistete Jim'ale Al-Shabaab aktive Unterstiitzung, indem er kostenlose Kommunikationsméglichkeiten, die Nutzung
von Fahrzeugen, Lebensmittelhilfe sowie politische Beratung anbot und mittels verschiedener Unternehmensgruppen
Geldbeschaffer fiir Al-Shabaab etablierte.
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ANHANG 1II

Personen nach Artikel 1 Nummer 2

1. Aboud Rogo Mohammed (alias: a) Aboud Mohammad Rogo, b) Aboud Seif Rogo, ¢) Aboud Mohammed Rogo, d)

Sheikh Aboud Rogo, €¢) Aboud Rogo Muhammad, f) Aboud Rogo Mohamed)

Geburtsdatum: 11. November 1960, (alternatives Geburtsdatum: a) 11. November 1967, b) 11. November 1969, ¢)
1. Januar 1969). Geburtsort: Insel Lamu, Kenia. Tag der Benennung durch die VN: 25. Juli 2012.

Der von Kenia aus agierende Extremist Aboud Rogo Mohammed hat den Frieden, die Sicherheit oder die Stabilitit
Somalias bedroht, indem er Al-Shabaab — einer Einrichtung, die von dem gemif der Resolution 751 (1992)
betreffend Somalia und der Resolution 1907 (2009) betreffend Eritrea eingesetzten Ausschuss des Sicherheitsrates
der Vereinten Nationen in eine entsprechende Liste aufgenommen wurde, weil sie sich an Handlungen beteiligt, die
direkt oder indirekt den Frieden, die Sicherheit oder die Stabilitit in Somalia bedrohen — finanzielle, materielle,
logistische oder technische Unterstiitzung geleistet hat.

Aboud Rogo Mohammed ist ein extremistischer, in Kenia lebender islamischer Geistlicher. Im Rahmen seiner Kam-
pagne zur Forderung von Gewalt in ganz Ostafrika iibt er nach wie vor Einfluss auf extremistische Gruppierungen in
Ostafrika aus. Zu Aboud Rogos Aktivititen gehort auch die Beschaffung von Finanzmitteln fiir Al-Shabaab.

Als wichtigster ideologischer Fithrer von Al Hijra, frither bekannt als Muslim Youth Center, nutzte Aboud Rogo
Mohammed die extremistische Gruppierung als ein Mittel zur Radikalisierung von hauptsichlich Suaheli sprechenden
Afrikanern und zu ihrer Anwerbung fiir gewaltsame militante Handlungen in Somalia. Zwischen Februar 2009 und
Februar 2012 rief Aboud in einer Reihe von aufwieglerischen Vortragen wiederholt zur gewaltsamen Ablehnung des
Friedensprozesses in Somalia auf. In diesen Vortrigen rief Rogo wiederholt zur Anwendung von Gewalt sowohl gegen
die Vereinten Nationen als auch die Einsatzkrifte der Mission der Afrikanischen Union in Somalia (AMISOM) auf und
forderte seine Zuhérerschaft nachdringlich auf, nach Somalia zu reisen, um sich Al-Shabaabs Kampf gegen die
Regierung Kenias anzuschliefen.

Aboud Rogo Mohammed berit iiberdies angeworbene Kenianer, die sich Al-Shabaab anschlieBen, wie sie der Ent-
deckung durch die kenianischen Behorden entgehen konnen und auf welchen Routen sie von Mombasa und/oder
Lamu in die Al-Shabaab-Hochburgen in Somalia, insbesondere Kismayo, reisen sollen. Er hat zahlreichen Kenianern,
die fiir Al-Shabaab angeworben wurden, die Reise nach Somalia erleichtert.

Im September 2011 warb Rogo in Mombasa (Kenia) Personen fiir Reisen nach Somalia an, vermutlich um dort
terroristische Operationen durchzufithren. Im September 2008 organisierte Rogo in Mombasa ein Treffen, um Mittel
zur Finanzierung von Al-Shabaab-Aktivititen in Somalia zu beschaffen.

. Abubaker Shariff Ahmed (alias: a) Makaburi, b) Sheikh Abubakar Ahmed, ¢) Abubaker Shariff Ahmed, d) Abu

Makaburi Shariff, ¢) Abubaker Shariff, f) Abubakar Ahmed)

Geburtsdatum: 1962. Alternatives Geburtsdatum: 1967. Geburtsort: Kenia. Aufenthaltsort: Majengo-Gebiet, Mombasa,
Kenia. Tag der Benennung durch die VN: 23. August 2012.

Abubaker Shariff Ahmed ist fithrend bei der Vermittlung und Anwerbung von jungen kenianischen Muslimen fiir
gewaltsame militante Handlungen in Somalia und ein enger Gefihrte von Aboud Rogo. Er leistet extremistischen
Gruppierungen in Kenia (und anderswo in Ostafrika) materielle Unterstiitzung. Durch seine hiufigen Reisen in Al-
Shabaab-Hochburgen in Somalia, darunter auch Kismayo, konnte er enge Bezichungen zu ranghohen Al-Shabaab-
Mitgliedern unterhalten.

Abubaker Shariff Ahmed ist iiberdies an der Beschaffung und der Verwaltung der Gelder von Al-Shabaab beteiligt,
einer Einrichtung, die von dem gemif$ der Resolution 751 (1992) betreffend Somalia und der Resolution 1907 (2009)
betreffend Eritrea eingesetzten Ausschuss des Sicherheitsrates der Vereinten Nationen wegen der Beteiligung an Hand-
lungen, die direkt oder indirekt den Frieden, die Sicherheit oder die Stabilitit in Somalia bedrohen, in eine ent-
sprechende Liste aufgenommen wurde.

Abubaker Shariff Ahmed predigte in Moscheen in Mombasa, dass junge Manner nach Somalia reisen, extremistische
Handlungen begehen, fiir Al-Qaida kdmpfen und US-Biirger toten sollen.

Abubaker Shariff Ahmed wurde Ende Dezember 2010 von den kenianischen Behorden wegen des Verdachts auf
Beteiligung an dem Bombenattentat auf einen Busbahnhof in Nairobi festgenommen. Abubaker Shariff Ahmed ist
tiberdies Anfiihrer einer kenianischen Jugendorganisation in Mombasa mit Verbindungen zu Al-Shabaab.

Im Jahr 2010 war Abubaker Shariff Ahmed im Majengo-Gebiet in Mombasa (Kenia) als Anwerber und Vermittler fiir
Al-Shabaab titig.



	Durchführungsverordnung (EU) Nr. 943/2012 des Rates vom 15. Oktober 2012 zur Durchführung des Artikels 12 Absatz 1 und des Artikels 13 der Verordnung (EU) Nr. 356/2010 über die Anwendung bestimmter spezifischer restriktiver Maßnahmen gegen bestimmte natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen aufgrund der Lage in Somalia

